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Novemberzauber 
 

Wenn draußen graue Wolken ziehen, 
und letzte Blätter von den Bäumen fliegen, 
wenn Nebel die Welt und uns verhüllt, 
das ist der November der jeden Winkel mit Stille füllt. 
 

Lieber November komm herein, 
du musst nicht immer grau und traurig sein. 

Man darf auch die trüben Gedanken verjagen, 
und uns ein bisschen Ruhe schenken an diesen Tagen. 

 
Nun darf das Leben langsamer gehen, 
wir müssen nicht im Sonnenschein steh´n. 
Kein schlechtes Gewissen, kein Müssen, kein Rennen, 
wir dürfen die kleinen Freuden erkennen.  
 

Die warme Stube, das Kerzenlicht, 
mehr braucht es für ein Glück oft nicht. 

Der Tee umgibt uns, die Seele wird weit, 
endlich ist wieder Zeit für Gemütlichkeit. 

 
Ein Buch, eine Decke, ein Fenster voll grau, 
draußen der Regen, der Himmel wie Tau. 
Und plötzlich spürt man, ganz tief und sacht, 
auch Dunkelheit hat seine Pracht. 
 

So komm nur, November, mit Nebel und Regen, 
du bringst uns nicht Kummer, du bringst uns Segen. 

Du lehrst uns, im Stillen das schöne zu seh´n, 
und auch ohne Sonne im Herzen zu gehen. 

 
Karin Müller 
Ortsvorsteherin Deisendorf 
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Vorankündigung der nächsten Ortschaftsratssitzung 

 

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet 

am 16.11.2026 um 20.00 Uhr 
im Rathaus Deisendorf statt. 

Die Tagesordnung können Sie aktuell der amtlichen 
Bekanntmachungstafel am Rathaus und im Hallo Ü 
entnehmen.  

Karin Müller  
Ortsvorsteherin Deisendorf 

 

 

Sprechstunde im Rathaus  

Die Sprechstunde findet wie gewohnt immer 

montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr statt. 

Gerne dürfen Sie mich auch telefonisch kontaktieren 
Tel: 01575 2659376 

Gelbe Säcke gibt es im Rathaus rollenweise, die ich 
Ihnen auch gerne vorbeibringe, wenn Sie mir eine 

Nachricht hinterlassen.  

Karin Müller 
Ortsvorsteherin Deisendorf 
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Patrozinium 2026 

 
mit anschließender Gedächtnisfeier und Kranzniederlegung zum 
Gedenken der Opfer beider Weltkriege. 
 
Am Sonntag, den 29. November 2026 feiern wir das Patrozinium 
zum Hl. Andreas in der Andreaskapelle. Im Anschluss findet die 
Gedächtnisfeier und Kranzniederlegung unter der Aussegnungs-
überdachung auf dem Friedhof statt. 
 
Um   9.00 Uhr beginnt der Festgottesdienst  

         mit dem Andreas-Chörle 
Um 10.00 Uhr kurze Pause 
Um 10.15 Uhr gemeinsame Aufstellung 
 
von Soldatenkameradschaft, Freiwillige Feuerwehr und 
Musikverein bei der Hofeinfahrt der Firma Kretzer, um 
anschließend auf dem Friedhof das Gedenken der Gefallenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege am Ehrenmal mit Worten und 
Kranzniederlegung zu bekunden. 

Sie sind dazu herzlich eingeladen. 

Ortsverwaltung Deisendorf 
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DGH-Putz 

Gemeinsam viel geschafft: Danke für euren Einsatz im DGH! 

Der Förderverein Dorfgemeinschaft Deisendorf e.V. möchte sich 
ganz herzlich bei allen Vereinsmitgliedern bedanken, die beim 
diesjährigen Jahresputz in unserem Dorfgemeinschaftshaus so 
tatkräftig mit angepackt haben. Ein ebenso großer Dank gilt allen 
Helfer*innen, die den Bauschmutz beseitigt haben, sowie den 
vielen helfenden Händen, die sich um die Bestuhlung des neuen 
Anbaus gekümmert haben.  

Voranzeige 
Richt- und Helferfest vom Anbau DGH Deisendorf 

Wir, der Förderverein Dorfgemeinschaft Deisendorf e.V., möchten 
Sie ganz herzlich am Samstag, den 05.12.2026 um 18.00 Uhr 
zum Richtfest vom Anbau an das DGH einladen. Anschließend 
sind alle Helfer*innen ins DGH eingeladen. Mit diesem Fest 
möchten wir uns bei den vielen Personen bedanken, die dazu 
beigetragen haben, dieses Projekt zu verwirklichen. Danke 
möchten wir sagen der Stadt Überlingen, den Planern, den Firmen 
und unseren tatkräftigen Helfer*innen, die uns finanziell, mit 
Materialspenden oder sich mit Manpower eingebracht haben. 
Dieses Projekt ist eine gemeinschaftliche Leistung, welche nicht 
alltäglich ist. Euch allen ein großes Dankeschön. 

 

-lich Euer Förderverein 
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Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung  
vom 24. Oktober bis 22. November 2026 

 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

bittet um Ihre Spende für die deutschen 
Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugend- und 

Bildungsarbeit 

Unsere Arbeit ist heute aktueller denn je. Während viele 

Generationen in Europa Frieden als Selbstverständlichkeit 

erleben durften, zeigen die Entwicklungen der vergangenen 

Jahre, wie zerbrechlich Freiheit, Sicherheit und 

Völkerverständigung sind. Kriege in Europa und anderen 

Teilen der Welt, zunehmende internationale Spannungen, 

Flucht, Gewalt und die Missachtung des Völkerrechts 

führen uns täglich vor Augen, dass Frieden keine 

Selbstverständlichkeit ist. Er muss immer wieder neu 

bewahrt, gestaltet und verteidigt werden. 

Der Volksbund setzt diesem eine klare Botschaft 
entgegen: Erinnerung bewahren, Versöhnung fördern und 

Verantwortung für den Frieden übernehmen. 
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Wir pflegen rund 2,9 Millionen deutsche Kriegsgräber in 
mehr als 40 Staaten. Diese Orte erinnern an die 

unermesslichen Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft. Sie 

mahnen uns, Konflikte nicht mit Waffen, sondern durch 

Dialog, Verständigung und gegenseitigen Respekt zu lösen. 

Zugleich bringen wir bei internationalen 

Jugendbegegnungen junge Menschen aus vielen Ländern 

Europas zusammen. Sie lernen Geschichte an authentischen 

Orten kennen und erfahren, dass Versöhnung und Frieden 

nur durch Begegnung, gegenseitiges Verständnis und 

gemeinsames Handeln wachsen können. 

Gerade in einer Zeit wachsender Unsicherheit, 

gesellschaftlicher Polarisierung und zunehmender 

Bedrohungen für Frieden und Demokratie sind 

Erinnerungskultur und Friedensbildung unverzichtbare 

Grundlagen unseres Zusammenlebens. Frieden beginnt 
nicht erst am Verhandlungstisch – er beginnt in den 
Köpfen und Herzen der Menschen.  

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende bei der Haus- und 

Straßensammlung 2026 oder überweisen Sie auf folgendes 

Konto:  

 Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 

 
Guido Wolf MdL    Frank Hämmerle, Landrat a.D.  
Vorsitzender des Landesverbandes  Vorsitzender des 
Baden-Württemberg    Bezirksverbands Südbaden- 
      Südwürttemberg 



 Seite 8   

 



 Seite 9   

 

 

Bewirtung DGH 

Allerheiligen 01.11.2026 

 

 

 

Wir freuen uns auf Euer kommen! 

Das Vorstandsteam des SV Deisendorf – Bambergen e.V. 

 

10:00 Uhr Beginn Frühschoppen 

Ab 14:30 Uhr  

Kaffee und Kuchen 

Abends zum Ausklang eine Vesperplatte 

und sonstige Kleinigkeiten 
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Einladung zur Generalversammlung am 

Samstag, den 07.11.2026 um 20.00 Uhr im 

DGH Deisendorf 

 

Agenda der 55. Generalversammlung: 

1. Begrüßung und Totenehrung 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Bericht des Kassiers 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Wahlen 

- Kassenprüfer 

7. Ausblick und Ehrungen 

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

Anträge sind spätestens 2 Wochen vor der Versammlung 

beim ersten Vorstand einzureichen. 

Das Vorstandsteam des SV Deisendorf – Bambergen e.V. 
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Mittwoch, 04.11.2026, um 14.30 Uhr, 

Hofcafé Vogler in Hödingen 

„Bloß nicht Auf-Hören!“ Warum gutes Hören 
auch im Alter so wichtig ist! 

HNO Arzt Dr. U. Meistermann erklärt verständlich, 
wieso unser Gehör nachlässt und warum man 
rechtzeitig etwas dagegen tun soll. 

Gäste sind herzlich willkommen.  

Für Nichtmitglieder erheben wir einen Kostenbeitrag 
von 3 Euro. 

Schriftführerin 
Bianca Wesle 
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Veranstaltungenim Oktober 

Lichtwurzelführung jeden 1. Samstag im Monat 

In den Führungen erfahren Sie von unseren 
Gärtnern mehr über die Hintergründe dieser 
einzigartigen Pflanze und lernen unsere 
Anbaumethoden kennen.  

Treffpunkt um 10 Uhr: Hofcafè am Andreashof 
Bei Fragen: m.busl@andreashof-bodensee.de 
Dauer: etwa 2 Stunden 
Termin: 07. November 
Die Führungen sind kostenlos. Über Spenden freuen wir 
uns!  
Da ein Großteil der Führungen im Gewächshaus sein 
wird, treffen wir uns bei jedem Wetter. 
 

Die Heilkraft des Räucherns – Räucherabend mit 
Binden eines wohlriechenden Kräuterbuschens  
Samstag, 7. November, 17 bis 20 Uhr, Kräuterkurs,  
39 Euro 
mit Daniela Marion Boden, Wildkräuter- und 
Heilpflanzenpädagogin und ausgebildet in Ethnobotanik 

Bitte melden Sie sich für die Führungen und die 
Kurse unter damarion.boden@posteo.de an. 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 

www.andreashof-bodensee.de  
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Hemdglonkerumzug

 
Am Mittwoch, 11.11. ist es  

wieder soweit!  
Um 19:00 Uhr machen sich die  

Disedorfer Hemdglonker bereit. 

 

Verkleidet im Nachthäs mit Zipfelmütze und Pluderhos, 

treffen wir uns vorm DGH, denn da geht’s los. 

 

Die 5. Jahreszeit wird für uns Narren nun endlich beginnen, 

und wir dürfen unseren Narrenmarsch lauthals mitsingen. 

 

Unser Narrenpolizist führt mit dem Fähnerich den Umzug an, 

dann die Musiker vom MV Harmonie folgen als dann.  

 

Wir freuen uns und können es nicht länger erwarten, 

schunkelnd und singend zu laufen durch Disedorfs Straßen. 

 

Wir Narren eröffnen nun mit Narro-Miau  

die närrische Fasnetszeit, 

wir hoffen, ihr seid alle mit dabei und macht euch bereit.  

 

Der Abschluss ist im DGH 

und im neuen DGH-Anbau – na klar! 

Da lässt es sich sitzen, nun recht gemütlich und it eng, 

da können wir noch feiern aber it bloß e weng. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Narrenverein 

Katzedopeschliefer 

Disedorf e.V.  
                                                                                                                                            

 

Fototermin für alle aktiven 
Vereinsmitglieder im Häs 

Damit wir in der Vereinschronik, auf unserer Homepage 

(die gerade erstellt wird) und auf Social Media ein 

aktuelles Gesamtbild von uns haben treffen wir uns am  

Samstag, 14. November 2026 um 

15:30 Uhr  

vor dem Rathaus im Häs. 

Es wäre schön, wenn recht viele oder alle aktiven 

Mitglieder kommen könnten. 
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Narrenverein     
Katzedopeschliefer  

Disedorf e.V.  
                                                                                                           

Einladung Generalversammlung     Deisendorf, den 22.10.2026 

Der Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V.  lädt am  

Samstag, 14. November 2026 um 20:00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Deisendorf zur  

Generalversammlung ein. 

Tagesordnung: 

1.) Begrüßung und Totenehrung 
2.) Schriftführerbericht 

3.) Kassenbericht 
4.) Prüfungsbericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Kassiers 

5.) Bericht der Katzenmutter und des Schlieferwarts 
6.) Grußworte der Ortsvorsteherin 

7.) Entlastung der Vorstandschaft 

8.) Wahlen  
9.) Ehrungen 

10.) Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Anträge zur obigen Tagesordnung sind bis spät. zwei Tage vor 

der GV beim Vorstandsvorsitzenden schriftlich einzureichen. 

Zu dieser Sitzung möchten wir besonders die Mitglieder des 

Vereins aber auch alle interessierten Bürger herzlich einladen.  

Narro Miau!              
Euer Präse Martin Scheel mit Vorstandschaft 
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Liebe Deisendorferinnen und Deisendorfer,  

am Freitag, den 13. November 2026 findet der jährliche St. 
Martinsumzug vom Kinderhaus Storchennest statt.  

Zu unserer Freude gewinnt der Umzug von Jahr zu Jahr mehr 
Besucher aus dem Dorf. Gerne möchten wir allen Besuchern die 
Möglichkeit geben, sich nach dem Umzug zu stärken und das 
Martinsfest mit uns zu feiern.  

Traditionell gibt es am Kinderhaus Fleischkäsebrötchen (3,00 
Euro), Kürbissuppe (2,00 Euro), Glühwein (1,50 Euro) und Punsch 
(1,00 Euro). Da wir die Essensbestellung möglichst genau planen 
möchten, ist für die Speisen eine Voranmeldung nötig.  

Deshalb bitten wir um Meldung der gewünschten Menge an 
Speisen an Corinne Dugandzic (Mobil: 0151-54661776) bis zum 
09. November 2026. 

Für die Getränke und die Suppe dürft ihr gerne eigene Tassen, 
Becher oder Schüsseln mitbringen. 

Treffpunkt ist am 13.11.2026 um 17.00 Uhr am Kinderhaus im 
Baumgarten 16. 

Wir freuen uns auf einen schönen Umzug und ein gemeinsames 
Beisammensein im Sinne dieses Festes. 

Viele Grüße 
der Elternbeirat des Storchennestes  
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Freie Waldorfschule Überlingen 
 

Freitag, 13. November und Samstag, 14. 

November 2026 Klassenspiel 8a 

 

Samstag,  28. November 2026 Basar 

 

Sonntag,  13. Dezember 2026,  

16 Uhr Konzert SeeSinfonie 
 
 

 

 

 

 
 

 
Ab Mitte November frisches 
Tannenreisig zum Advent für 

Kränze und Gestecke bei Obsthof 
Rauch in Scheinbuch 
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            Vorankündigung 

Der Nikolaus kommt!  

 

� Sonntag, 6. Dezember 

� ab 16:00 Uhr 

� an der Sportvereinshütte in Deisendorf 

Der Nikolaus kommt nach Deisendorf und freut sich 

auf viele kleine und große Besucher!  

Kommt vorbei und genießt mit uns einen schönen, 

gemütlichen Nikolausnachmittag in 

vorweihnachtlicher Atmosphäre!  

Der Nikolaus besucht uns gegen 17.00 Uhr, die 

Altersbegrenzung der Kinder beträgt 7 Jahre. 

Die Säckchen für die Kinder bitte fertig 

gerichtet mit einem kurzen Spruch bei Franziska 

Koch (Brodmann), Am Bacheck 1, abgeben. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!  
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Gottesdienste in der St. Andreaskapelle 

Mit der Zeit- bzw. Uhrumstellung auf die Winterzeit beginnt die 
Vorabendmesse bereits um 17.00 Uhr! 

Samstag 31. Oktober   17.00 Uhr Hl. Messe 
Hochfest ALLERHEILIGEN 

 
Samstag 14. November 17.00 Uhr Vorabendmesse 
     33. Sonntag im Jahreskreis 

  
PATROZINIUM St. Andreas 
 
1. Adventssonntag, 29. November 
PATROZINIUM St. Andreaskapelle 
9.00 Uhr   Festmesse, Andreas-Chörle 
                 

Gräberbesuch mit Totengedenken 

Am Hochfest ALLERHEILIGEN, Sonntag 1. November halten 
wir auf dem Deisendorfer Friedhof um 14.30 Uhr das jährliche 
Totengedenken für alle verstorbenen Christgläubigen. Besonders 
beten wir dabei für die Verstorbenen des letzten Jahres. 
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Vollkommener Ablass 1. – 8. Nov. 

Die geistliche Barmherzigkeit vonseiten der Lebenden gegenüber 
den Seelen der Verstorbenen, die sich noch im Zustand der 
Läuterung befinden, soll sich im „Allerseelenmonat“ besonders 
durch Gebet, Opfer und Werke der Nächstenliebe kundtun. 

Eine geistlich wertvolle und nützliche Hilfe hierzu stellt die 
Gewinnung eines vollkommenen Ablasses dar, der fürbittend den 
Verstorbenen zugewendet werden kann. 

Wer an Allerseelen eine Kirche besucht und dort das Vaterunser 
und das Glaubensbekenntnis betet, kann einen vollkommenen 
Ablass für Verstorbene gewinnen. 

Dasselbe gilt, wenn jemand in der Zeit vom 1. bis 8. November 
einen Friedhof besucht und dabei für die Verstorbenen betet. 
Dieser Ablass kann einmal am Tag gewonnen werden. 

Dazu kommen die üblichen Bedingungen: 
Empfang des Bußsakramentes und der Kommunion und das Gebet 
in den Anliegen des Papstes. 
 

Krankenkommunion 

Für die Gläubigen, die alters- oder krankheitsbedingt nicht zur 
Kirche kommen können, besteht die Möglichkeit, zu Hause die 
Krankenkommunion zu empfangen. 

Wer einen Besuch des Priesters wünscht, möge dies bitte dem 
Pfarrbüro in Birnau mitteilen 

Tel. 075 56 92 03 78, Montag – Donnerstag, 9.30 – 11.30 Uhr 
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FIRMUNG - „Was glaubst du?“ 
 
Nach einer längeren Vorbereitungszeit feiern viele Jugendliche 
vom 6. – 8. November in ausgewählten Kirchen der neuen 
Pfarrei St. Nikolaus Markdorf – Kirchengemeinde Linzgau-
Bodensee das Sakrament der FIRMUNG. 
 
Unter dem Motto „Was glaubst du?“ haben sie sich mit ihrem 
Glauben, ihren Fragen und ihrer Beziehung zu Gott und der 
Kirche auseinandergesetzt. Nun steht der besondere Moment an, 
in dem sie durch die Firmung mit der Gabe des Heiligen Geistes 
gestärkt werden. 
 
Wir wünschen allen Jugendlichen, ihren Paten sowie ihren 
Familien gesegnete Firmtage. Möge Gottes Segen sie auf ihrem 
Lebensweg begleiten, ihnen Mut und Zuversicht schenken und 
sie im Glauben stärken. 
 
Auch die Kloster- und Wallfahrtskirche Birnau wurde bei der 
Vergabe der Firmstationen mitberücksichtigt. 
 
Die Hl. Messe mit der Firmspendung durch 
Domkapitular Bernd Gehrke findet am Freitag,  
6. November um 17.00 Uhr in der Basilika Birnau 
statt. 

 

Gefirmt werden  

Dana König aus Deisendorf und  

Jannik Bosch aus Tüfingen 
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 „Fatima-Wallfahrt“ in Birnau 

Die nächste Fátima-Wallfahrt in Birnau findet am Freitag, den 13. 
November statt. 

18 Uhr: Rosenkranz vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
19.00 Uhr: Heilige Messe 
         mit kurzer Ansprache 
Beichtgelegenheit: 18.00 – 20.00 Uhr 
____________________________________________________ 
 

Erntedank 

Zum Erntedanksonntag am 4. Oktober wurde in der Basilika 
Birnau und auch in der St. Andreaskapelle in Deisendorf wiederum 
ein schöner, kunstvoller Erntedankaltar mit den Gaben aus Garten, 
Acker, Weinberg und Wald errichtet – sichtbarer Ausdruck für 
Gottes Güte und seiner väterliche Sorge für uns Menschenkinder. 

Den fleißigen Helferinnen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 
Mit seelsorglichen Grüßen 
Ihr P. Bruno Metzler OCist 
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Nachruf Rudi Reinauer 

Am 10.12.1931 wurde Rudi als 
erstes Kind vom Dorfschmied 
Rupert Reinauer und dessen Frau 
Maria in Deisendorf geboren. 

Dieser Winter war sehr kalt, deshalb 
hat man ihn, wie er uns erzählt hat, 
des Öfteren in einer Schuhschachtel 
hinter den Kachelofen gestellt. 

Am 16.05.1934 kam seine Schwester Rosa zur Welt. Er 
wuchs zwischen Landwirtschaft und Schmiede heran und 
besuchte die Volksschule in Deisendorf. 

Den 2. Weltkrieg erlebte er als Kind und Jugendlicher. 
Somit konnte er uns einiges Erlebtes erzählen, zum 
Beispiel, dass er seinem Vater zu Fuß das Mittagessen 
nach Spetzgart/Goldbach ins Gefangenenlager bringen 
musste.  

Als er seine Ausbildung zum Schmied und die 
Meisterprüfung gemacht hatte, übernahm er die 
Schmiede in dritter Generation. 

In der „Neuen Welt“ lernte er seine Frau Gertrud Specker 
kennen, die er am 29.07.1961 in Birnau heiratete.  

1963 und 1965 kamen die beiden Töchter Anita und 
Ursula zur Welt. Das Familienleben war nicht immer 
einfach.  
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Er arbeitete als Schmied mit seinem Vater, zudem als 
Landmaschinenmechaniker und Wasserinstallateur im 
eigenen Betrieb. Die alltäglichen Arbeiten in der 
Landwirtschaft erledigte seine Frau Gertrud mit ihren 
Schwiegereltern. 

Dies alles nahm eine tragische Wende als seine Frau im 
September 1984 nach einem Krebsleiden im Alter von 
nur 47 Jahren verstarb. 

Seine Arbeit und die vielen kameradschaftlichen 
Verbindungen in Feuerwehr, Soldatenkameradschaft, im 
Narrenverein, Sportverein und Cego-Club halfen ihm 
den schweren Verlust zu verkraften. 

Er liebte die Ausflüge, Hüttenaufenthalte und Feste mit 
der Feuerwehr und ganz besonders die Cego-Abende und 
die Ausflüge in die Berge egal ob Montafon oder 
Südtirol, bei denen anfangs auch seine Frau Gertud, wenn 
es die Landwirtschaft erlaubte, sehr gern dabei war. 

Nach langen aktiven Jahren verließen ihn seine Kräfte 
ganz allmählich, so dass er viele Jahre auf Hilfe 
angewiesen war. Aber er konnte diese Zeit in seinem 
Zuhause bei seiner Familie verbringen, und somit das 
Heranwachsen seiner fünf Enkel erleben und drei 
Urenkel begrüßen.  

Am Morgen des 15.09.2026 ist er im Alter von 94 Jahren, 
im selben Haus wie er geboren wurde, friedlich 
eingeschlafen. 

 



 Seite 27   

Rudi Reinauer 

10.12.1931 – 15.09.2026 
  

Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie 
allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

 
       Unser besonderer Dank gilt: 

 
Herrn Pater Bruno für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier. 
 
Den Kameraden der Feuerwehr und der 
Soldatenkameradschaft für die ehrenden Worte. 
 
Dem Musikverein Harmonie für die feierliche, 
musikalische Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte. 
 
Dem Pflegedienst Hertkorn, sowie den Ärzten, für 
die langjährige fürsorgliche Betreuung. 
 
Dem Bestattungsdienst Dreher für die hilfreiche 
Unterstützung und die liebevolle Gestaltung auf dem 
Friedhof. 
 

Im Namen aller Angehörigen: 
 
Anita Brodmann mit Familie 

Ursula Heggelbacher mit Familie 
 
Deisendorf, im Oktober 2026 

D 

A 

N 

K 

E 



 Seite 28   

 
 

 

Eine Sängerin besucht uns 

Am Montag, dem 5.10.2026, ist eine berühmte Sängerin mit ihrer 
Gruppe zu uns gekommen. Sie kam aus Hamburg. Sie hat uns fünf 
Lieder vorgesungen. 

Das erste Lied heißt „Hallo, Hallo“. Das zweite Lied heißt „Coco“, 
das dritte „Schmetterling“ und das vierte „Auto“. Zum Schluss hat 
sie noch ein Abschiedslied gesungen. Es heißt „Tschüss, Tschüss“. 

Alle haben gut mitgemacht. Auch die Lehrerinnen haben 
mitgesungen und mitgemacht. Alle hatten Spaß und haben 
versucht, laut und kräftig mitzusingen. 

Arina Klasse 4  
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Neues aus dem  

Kinderhaus Storchennest 
 

Kastanien-Schnecken und Waldsuppe: So 
bunt feierte das Kinderhaus Storchennest 
Erntedank! 

Am 2. Oktober 2026 drehte sich im Kinderhaus Storchennest alles 
um das Erntedankfest. Mit viel Freude, Kreativität und vollem 
Körpereinsatz erlebten die Kinder, wie aus den Gaben der Natur 
köstliche Leckereien entstehen. 

Im Haus durften die Kinder selbst zu Bäckern werden: Mit viel 
Ausdauer backten sie duftende Brötchen und schüttelten aus Sahne 
ihre eigene frische Butter. Passend zur Jahreszeit stimmten alle 
fröhliche Herbstlieder an, während mit viel Fantasie kreative 
Schnecken aus Kastanien und Ton gestaltet wurden. 

Unterwegs im Wald mit den Kicherzwergen und Waldzwergen 

Für die „Kicherzwerge“ ging es nach draußen: Begleitet von 
Herbstgesängen zogen sie vollbepackt mit dem Bollerwagen 
zum Grillplatz, um sich dort mit den „Waldzwergen“ mitten in 
der Natur zu treffen. Dort hieß es erst einmal: Ärmel 
hochkrempeln! Gemeinsam wurde Gemüse geschnippelt und eine 
wärmende Suppe gekocht. 

Als Abschluss wartete ein gemütliches Figurentheater, das die 
Kinder mit großen Augen verfolgten. Gebannt lauschten alle der 
Geschichte einer kleinen Maus, die emsig ihre Vorräte für den 
kalten Winter einholte. 
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Es war ein rundum gelungenes, fröhliches Fest, das den Kindern 
die Schätze des Herbstes spielerisch und mit allen Sinnen 
nähergebracht hat. 

Katharina Keßler 
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Hochzeitsanzeige 

 

 

 

Die beiden haben JA gesagt! 

Michelle & Daniel 

Wesle             

    am Freitag,  

   den 02.10.2026 

 

                                   HAND IN HAND  

     ARM IN ARM 

                 GEMEINSAM DURCHS  

                LEBEN ZU GEHEN! 

 -unbekannt- 

 

Wir gratulieren Ihnen recht herzlich und 

wünschen für die gemeinsame Zukunft 

alles erdenklich Gute. 
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Liebe Deisendorferinnen und Deisendorfer, 
haltet schon einmal Eure Narrenkappen fest, denn am 

8. und 9. Januar 2027 wird Deisendorf wieder zum 

närrischen Mittelpunkt der Region! 
 

Nach zehn langen Jahren ist es endlich wieder so weit: 

Das große Landadeltreffen aller Teilorte zusammen mit 

befreundeten Zünften und Musikgruppen steht vor der 

Tür. Ausrichter sind dieses Mal wir, der Narrenverein 
Katzedopeschliefer Disedorf e.V., und wir freuen uns 

riesig darauf, Gastgeber für dieses besondere Ereignis 

zu sein. 
 

Was erwartet euch? 

 
Freitag, 8. Januar 2027 

 Großer Festabend auf dem Gelände der Ziegelei 

 DJ, Guggenmusiken und beste närrische 

Stimmung 

 Feiern, lachen, tanzen und gemeinsam in das 

Landadel-Wochenende starten 
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Samstag, 9. Januar 2027 

 Zunftmeisterempfang am Vormittag im DGH 

 Um 14:00 Uhr startet der große närrische Umzug 

am DGH 

 Rund 35 Zünfte und Musikkapellen werden 

durch Deisendorf ziehen und für ein buntes 

Spektakel sorgen 

 Ziel ist das Gelände der Ziegelei, wo anschließend 

kräftig weitergefeiert wird 

 

Dort werden ein großes Festzelt und ein Familienzelt 

für euch bereitstehen. Auf der Festmeile sorgen 

verschiedene Foodtrucks dafür, dass niemand dem 

Narrentreiben hungrig folgen muss. 

Alle Bewohner aus Deisendorf sowie aus Nah und Fern 

sind an allen Tagen herzlich eingeladen. 

Und jetzt kommt ihr ins Spiel! 

Ein Fest dieser Größe organisiert sich leider nicht allein. 

Auch wenn wir Narren manches zaubern können, Zelte 

bauen sich noch nicht von selbst auf und die 

Getränkewagen rollen auch nicht von alleine an ihren 

Platz. 

Deshalb unser herzlicher Aufruf: 

Wer Lust, Zeit und Freude daran hat, Teil dieses 

besonderen Wochenendes zu werden, ist herzlich 
eingeladen, uns zu unterstützen! 
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Wir freuen uns über jede helfende Hand, zum Beispiel: 

 beim Auf- und Abbau der Zelte 

 bei jeglichen technischen Arbeiten 

 bei der Dekoration 

 an den Theken 

 bei der Einlasskontrolle 

 im DGH 

 oder bei den vielen kleinen und großen 

Aufgaben, die ein solches Fest mit sich bringt 

 

Ganz nach dem Motto: 

Viele Hände, schnelles Ende. Und gemeinsam macht's 
sowieso viel mehr Spaß! 

 

Wenn Ihr uns unterstützen möchtet, meldet Euch 

gerne bei unserem Präse Martin Scheel 

� 944304 

oder per E-Mail an 

� nv.katzedopeschliefer@web.de 

 

Wir freuen uns auf ein unvergessliches Landadel-

Wochenende und auf viele Deisendorferinnen und 

Deisendorfer, die mithelfen, mitfeiern und mitlachen. 

 

Mit närrischen Grüßen 

Euer Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V. 
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Narrenverein 

Katzedopeschliefer 

Disedorf e.V. 

An die Unternehmen, Gewerbetreibenden und Unterstützer 
unserer Region 

Gemeinsam für unser Brauchtum – Unterstützen Sie das 
Landadeltreffen 2027 in Deisendorf! 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Unternehmerinnen und Unternehmer, 

liebe Freunde und Unterstützer der Deisendorfer Fasnet,  

am 8. und 9. Januar 2027 ist es wieder so weit:  

Der Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V. darf das 

Landadeltreffen der Überlinger Teilorte ausrichten. 

Darauf freuen wir uns ganz besonders – und gleichzeitig 

stehen wir vor einer großen Aufgabe. 

Denn ein solches Treffen organisiert sich nicht von alleine. 

Hinter fröhlichen Umzügen, bunten Häsern, Musik, 

Narrenrufen und geselligen Stunden steckt eine enorme 

Menge ehrenamtlicher Arbeit. Viele Helferinnen und Helfer 

investieren bereits seit Monaten ihre Freizeit, um ein Fest auf 

die Beine zu stellen, das für unseren Verein, unseren Ort und 

die gesamte närrische Gemeinschaft zu einem besonderen 

Erlebnis werden soll. 

Damit dieses Fest gelingen kann, brauchen wir Ihre 
Unterstützung. 
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Wir möchten Sie deshalb heute ganz herzlich bitten:  

Werden Sie Unterstützer des Landadeltreffens 2027 und 
helfen Sie uns mit einer Spende um unser närrisches 
Brauchtum lebendig zu halten. 

Und genau darum geht es uns: 

Wir wollen nicht nur die Erinnerung an eine alte Tradition 
bewahren. Wir wollen dafür sorgen, dass diese Tradition 
auch in Zukunft gelebt wird. Vieles davon können wir durch 

die tatkräftige Hilfe unserer Vereinsmitglieder und freiwilligen 

Helferinnen und Helfer selbst leisten. Aber längst nicht alles. 

Und genau deshalb wenden wir uns an Sie: Ihre Spende hilft 
nicht nur beim Landadeltreffen! Ihre Unterstützung kommt 

nicht ausschließlich einem einzelnen Fasnetswochenende 

zugute. Sie helfen damit gleichzeitig, Vereinsarbeit und 
Brauchtum in Deisendorf langfristig zu erhalten. 

Ein Verein lebt vom Ehrenamt – und von starken Partnern. 

Unser Verein wird von Menschen getragen, die ihre Freizeit 

investieren. Sie organisieren, planen, bauen auf und wieder 

ab. Sie kümmern sich um Veranstaltungen, Umzüge, Kinder 

und Jugendliche, Kostüme, Masken, Musik, Bewirtung und 

vieles mehr. Doch auch das Ehrenamt stößt an Grenzen, wenn 

die finanziellen Rahmenbedingungen nicht stimmen. Als 

kleiner Verein können wir große Veranstaltungen nicht aus 

eigener Kraft finanzieren. 

Deshalb brauchen wir Unternehmen wie Sie. 

„Wir möchten, dass solche Traditionen auch morgen noch 
existieren.“ 

Jeder Beitrag hilft. 
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Dabei spielt es für uns keine entscheidende Rolle, wie Sie uns 

unterstützen, ob mit Geld- oder Sachspenden. 

Jede Spende hilft. Sprechen Sie uns einfach an. 

Wir sind für jede Form der Unterstützung dankbar. Helfen Sie 

uns dabei, die notwendigen Kosten für die Veranstaltung zu 

tragen. Helfen Sie uns dabei, die Fasnet in Deisendorf lebendig 

zu halten. Helfen Sie uns dabei, unseren Nachwuchs für das 

Vereinsleben und unsere Tradition zu begeistern. Und helfen 

Sie uns dabei, dass auch die kommenden Generationen noch 

sagen können: 

„Narro – Miau!“ 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu unseren 

Unterstützern zählen dürfen. Gerne können wir uns auch 

persönlich mit Ihnen zusammensetzen und Ihnen unser 

Vorhaben und die geplante Veranstaltung näher vorstellen. 

Auf Wunsch besprechen wir auch individuelle Möglichkeiten 

einer Unterstützung. Spendenbescheinigungen sind jederzeit 

möglich. 

Wenn Sie Fragen zu den Hintergründen des Landadeltreffens 

von unserem Verein haben, schauen Sie gerne auf unserer 

Homepage www.narrenverein-deisendorf.de vorbei. 

Ihre Spende ist für uns keine Selbstverständlichkeit – sie ist 
ein Zeichen der Verbundenheit mit unserer Region und 

unserem ehrenamtlichen Engagement. 

Dafür sagen wir schon heute: 

Herzlichen Dank! 
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Mit närrischen Grüßen, 

Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V. 

NARRO - MIAU! 

 

Spendenkonto: 
Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V. 

IBAN: DE20 6905 0001 0001 6710 80 

BIC: SOLADES1KNZ 

Verwendungszweck: „Spende Landadeltreffen 2027 – 
[Firmenname]“ 

 

Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V. 

Präsident Martin Scheel 

Am Bacheck 11 

88662 Überlingen-Deisendorf 

  



 Seite 39   

Highlights im Herbst 

50 Jahre Jugendkapelle – ein halbes Jahrhundert voller 

Freude, Freundschaften und ganz viel Musik durften wir im 

September feiern. Gefeiert wurde am 18. und 19. September 

in der Luibrechthalle Lippertsreute. Gemeinsam mit vielen 

ehemaligen Juka-Musikanten und den ehemaligen 

Dirigenten spielte die Jugendkapelle am Freitagabend auf 

und blickte musikalisch auf fünf Jahrzehnte Jugendkapelle 

zurück.  

Weiter ging es dann am Samstag mit einem 

Jugendkapellentreffen mit der Jugendkapelle Salem, der 

Jugendkapelle Altheim-Frickingen-Wintersulgen, der 

Jugendkapelle Uhldingen-Mühlhofen und dem 

Nachwuchsorchester unseres Vereins. Mit viel Musik, Spiel 

und Spaß verbrachten die jungen Musiker einen tollen 

Nachmittag. Vielen Dank an alle, die dieses besondere 

Wochenende mitgestaltet und mit uns gefeiert haben. 
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Am 11. Oktober durften wir dann bereits das Richtfest von 

unserem neuen, offenen Musik- und Dorfvereinsheim 

feiern. Viele fleißige Hände und der liebe Wettergott 

haben es uns ermöglicht bereits knapp vier Monate nach 

dem Spatenstich diesen großen Meilenstein zu feiern.  



 Seite 41   

Nachdem Bernd Sprissler (1. Vorsitzender) einen Rückblick 

auf den Baufortschritt gegeben und Tobias Hahn 

(Planungsbüro und Zimmerei Hahn) den Richtspruch 

gesprochen hat, durften wir mit vielen interessierten Gästen 

das bereits Erreichte feiern und erste Einblicke in das neue 

Musik- und Dorfvereinsheim gewähren. Musikalisch 

umrahmt wurde das Richtfest von Musikkapelle und 

Jugendkapelle.  
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Beim jährlichen Herbstvorspiel am 14. Oktober haben 

unsere Zöglinge in der Luibrechthalle wieder einen 

schönen und kurzweiligen Abend gestaltet und ihren 

musikalischen Fortschritt gezeigt. Neben den Einzel- und 

Gruppenvorspielen hat auch das Nachwuchsorchester 

das Herbstvorspiel musikalisch umrahmt. 

 

Musikverein »Harmonie« Lippertsreute 
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Der Sternenhimmel im November 2026 

Mit der Beendigung der „Sommerzeit“ steht die Sonne 
um 12.00 Uhr wieder genau im Süden. Die Auf- und 
Untergangszeiten sind nicht mehr unnatürlich 
verschoben. Am Abendhimmel ist noch das 
Sommerdreieck zu sehen und das Herbstviereck links 
davon am hohen Südhimmel. 

Die hellen und damit auffälligen Sternbilder sind im 
November in den frühen Morgenstunden zu beobachten. 
Mitte November geht die Sonne um 7.30 auf, d. h. vorher 
sind z B. auf dem Weg zur Arbeit noch Sterne zu sehen: 

Am 07. Nov. steht der Mond bei Venus und Spica in der 
Jungfrau über dem Osthorizont. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15. Nov. um 6.00 Uhr, Richtung Süden                                             
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Orion wandert morgens schon dem Horizont entgegen.  
Die Zwillinge und der Löwe sind hoch am Himmel zu 
sehen. 

Im Tierkreisbild des Löwen ist am Morgenhimmel eine 
Begegnung von Jupiter und Mars zu beobachten 
(Aufgangszeit 3.00 Uhr). Am 15.Nov. „überholt“ Mars 
den langsameren Jupiter. (Die Pfeile zeigen den Weg des 
jeweiligen Planeten innerhalb des Novemberzeitraums 
an). 

Ende November stehen Mars und Jupiter links und rechts 
von Regulus, dem sog. Herzstern des Löwen. Jupiter, der 
Planet der Weisheit, des Denkens und Mars, der Planet 
des Willens, der Tat, bringen ihre Fähigkeiten zum 
Herzen, das sie bereichern und verbinden kann, um 
hilfreich in der Welt wirken zu können. 
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Am 30. Nov. stellt sich der abnehmende Halbmond dazu.  

Eine ganz besondere Sternkonstellation: 

                                                    

Ein Sternbild weiter links, in der Jungfrau, steigt Venus 
täglich höher. 

In der Weihnachtszeit steht sie 30`Grad über dem 
Horizont bevor die aufgehende Sonne sie überstrahlt. 

So hoffen wir auf einige klare Nächte zwischen dem 
Nebel, um diese Ereignisse sehen zu können. 

Markus von Bleichert  
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Sprechstunde der Ortsvorsteherin Karin Müller 
Jeden Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr im Rathaus 
Tel. 07551/60918 (außer in den Schulferien) oder nach 
telefonischer Vereinbarung, (Tel. Privat 0157-52659376) 

Andreas-Kapelle 
  

Samstag 17.00 Uhr Hl. Vorabendmesse (zweiwöchig) 

Einkaufsmöglichkeiten 
 

Obsthof Rauch 
Scheinbuch 2,  

Tel. 07553/8052 

Äpfel, Apfelsaft, 
Edelbrände, Eier, 

Honig, Birnen, 
Kartoffeln, Feldsalat, 

u.v.m. 
 

Mo. bis Sa.   
9.00 – 18.00 Uhr 

Getränke Kretzer 
Kirchgasse 12 

Tel. 07551/64392 
Getränke 

Mo. bis Fr. 
7.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 
 

HOFCAFÈ 
Hofgut 

Rengoldshausen  
Hofladen Bio Markt 
Tel. 07551-8347142 

 
hofladen@rengo.de 

 

Gemüse, Obst, Brot, 
Fleisch, Milch, Käse, 

Molkereiprodukte 
u.v.m. 

Di. bis So. 
  9.00 – 18.00 Uhr 

 

 
Hofcafé „GOOD 
LIFE LAND“ am 

Andreashof 
 

Kaffee und mehr 

Mo., Do., Fr., Sa., 
So. 

10 – 18 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch 

Ruhetag 
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Deisendorfer Blättle Impressum 

Das „Deisendorfer Blättle“ erscheint monatlich und wird kostenlos 
an Deisendorfer Haushalte verteilt. 
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Ortsverwaltung Deisendorf,  
Im Gehren 8, 88662 ÜB-Deisendorf 
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Tel. 0157-52659376 
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Jürgen Kempter (JK) 
 

Im Gehren 14a 
88662 ÜB-Deisendorf 
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E-Mail: kempter.j@rsue.de 

Heike König (HK) 
 

Hasenweide 1 
88662 ÜB-Deisendorf 
Tel. 07551/937535 
E-Mail: heikekoenig83@gmail.com 
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  Zeit Terminübersicht November 
So.   1. 10.00 DGH geöffnet / 14.30 Gräberbesuch 
Mo.   2.                                                                    Biomüll 
Di.   3.   
Mi.   4. 14.30 Landfrauenverein Überlingen Hofcafe Vogler 
Do.   5. 15.00 Seniorentreff 60+ in Nußdorf            Gelber Sack 
Fr.   6. 17.00 Firmung in der Basilika Birnau         Gartenabfall 
Sa.   7. 20.00 Jahreshauptversammlung Sportverein D/B 
So.   8.   
Mo.   9.                                                        Restmüll 2-wö. 
Di. 10.   
Mi. 11. 19.00 Hemdglonkerumzug NV ab DGH 
Do. 12.   
Fr. 13. 18.00 Fatimawallfahrt in Birnau                   Papiertonne 
Sa. 14. 15.00 Fototermin Narrenverein im Häs / 17.00 Hl. Messe 
  20.00 Jahreshauptversammlung Narrenverein 
So. 15.   
Mo. 16. 20.00 Ortschaftsratssitzung im Rathaus             Biomüll 
Di. 17.   
Mi. 18.   
Do. 19.                                                            Gelber Sack 
Fr. 20.   
Sa. 21. 14.00 Adventsmarkt auf dem Rathausplatz 
So. 22.   
Mo. 23.                                                Restmüll 2-u. 4-wö. 
Di. 24.   
Mi. 25.   
Do. 26.   
Fr. 27.   
Sa. 28.   
So. 29.   9.00 Patrozinium 
Mo. 30.                                                                    Biomüll 

 


